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Mit dem Adventsapéro am 1.12.2016 vor der Kirche dankten wir allen, 

die durch ihre Spenden die drei traditionellen Weihnachtstannen mög-

lich gemacht haben. Bei Gugelhopf und Punsch, Musik von den Kin-

dern des Bläsi-Engel-Orchesters und einer Ansprache von Eric Ellen-

broek genossen gegen 70 Gäste, darunter eine gute Handvoll Kinder, 

die besinnliche Adventsstimmung. 

 

Am Bärentag offerierten wir der versammelten Kinderschar auf dem Matthäusplatz Süessmost und Gutzi. 

 

Unser Kinder-Fasnachtswägeli war auch dieses Jahr am Fasnachtsdienstag wieder mit einer Ladung Kinder 

im Einsatz. Die „Besatzung“ und die Begleitmannschaft konnten sich mit einer Spende des Vereins stärken.  

 

Dem Gesuch um eine Defizitgarantie für das Projekt „5 Tage Familien-Zeltferien“ auf dem Robi-Spielplatz 

diesen Juli konnten wir entsprechen. So konnten alle interessierten Familien zusammen ein paar Tage im 

Zelt auf dem Robi-Spiel-Platz Horburg zu verbringen. 

 

Die Schwimmhalle im Bläsischulhaus ist seit Juni wegen Bauarbeiten bis Herbst 2018 

geschlossen. Als Ersatz konnten wir das Schwimmbecken des Vogelsangschulhauses 

bis zum Herbst mieten. Es stellte sich dann heraus, dass für dieses Ersatzangebot keine 

genügende Nachfrage bestand. Das Schwimmbecken ist schmal und hat keinen Hubbo-

den, der Öffnungstag (Montag) unbeliebt und der Ort vom Matthäusquartier aus zu ab-

gelegen. Im Herbst 2018 sollte dann das Becken im Bläsischulhaus wieder verfügbar 

sein und wir hoffen, es wieder unsern Schwimmfans zur Verfügung stellen zu können.  

Am Samstag, dem 16. September 2017 fand um die Matthä-

uskirche zum 25-Jahre-Jubiläum der Quartierzeitung „moza-

ik“ ein Strassenmusik- und 

-kunstfest statt. Unser Ver-

ein unterstützte die Organi-

sation und organisierte den 

Verpflegungsbereich mit einem Grill-, Salat-, Kuchen-, Kaffee- und Ge-

tränkestand. Obwohl das Wetter anfangs nicht so recht mitmachen wollte, 

entwickelte sich im Lauf der Zeit – auch dank den Musikanten – eine gute 

Feststimmung. Wir danken allen freiwilligen Helferinnen und Helfern an 

den Ständen, beim Auf- und Abbau. Ganz speziell danken wir Spenderin-

nen von feinen Kuchen und Salaten. Der Gewinn aus dem Verpflegungs-

betrieb setzen wir zur Deckung des Defizits im Schwimmhallenbetrieb 

ein.   

 

Im Advent 2017 wird eine grosse beleuchtete Tanne auf dem Matthäusplatz stehen. Sie ist allein mit Spen-

den aus dem Kleinbasel finanziert! Das freut uns alle sehr und wir sind dankbar. Momentan gibt es keine 

Unterstützung mehr für Adventstannen in den Aussenquartieren, weder von Swisslos noch vom Verein Bas-

ler Weihnacht, die sich nur noch auf die Innenstadt beschränken. Wir vom Vorstand arbeiten nun dran, dass 

auch dort, wo die Basler und Baslerinnen wohnen, weihnächtliche Stimmung aufkommen kann. Es ist uns im 

Moment noch nicht klar, ob sich dazu eine Zusammenarbeit mit anderen Quartierorganisationen (Gundeli, 

ob. Kleinbasel, Kleinhüningen etc.) ergibt. 

 

Im Anschluss an die GV unseres Vereins am 4. Dezember 2017 offerierten wir um 20.15 Uhr einen Apéro 

unter der Weihnachtstanne für die Anwohnerschaft, Gönner und alle Sympathisantinnen und Sympathisan-

ten. 



 

 

 

Der Spielplatz auf dem Matthäusplatz benötigt nach den vielen Jahren intensiver Benützung eine Instandstel-

lung und Sanierung. Stein des Anstosses ist unter anderem der Zustand der Spielgeräte und eine vielleicht 

notwendige Anpassung an die aktuellen Vorschriften und eine Modernisierung. 

Am 6.6.2017 fand auf Initiative von Anwohnerinnen (Sophie Meier, Ursina Meyer, Celia Siedler) sowie un-

serem Verein (Benjamin Pfäffli) eine Begehung statt. Neben diesen Personen nahmen seitens der Stadt Bri-

gitte Löwenthal (Projektleiterin Grünplanung bei der Stadtgärtnerei), Simon Leuenberger (Kreisleiter Klein-

basel, stv. Leiter Abt. Grünflächen) und Theres Wernli vom Stadtteilsekretariat teil. 

In einem ersten Schritt werden nun folgende Geräte erneuert: Balance und Klettergerät beim Spielhügel; 

Doppel-, Baby- und Nestschaukel, zwei Federwippen und die Wasserhandpumpe beim Sandkasten. Repariert 

wird das das Spielgerät mit der kleinen Rutschbahn/Kletterelement. 

In einem weiteren Schritt soll die ganze Anlage neu konzipiert und erneuert werden. der Verein wird hierbei 

mitwirken und sich an einer künftigen Arbeitsgruppe aktiv beteiligen. 

 

Skizze der Stadtgärtnerei: 
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